
Damals und heute 
Diez. Er erschien i m Vorjahr zum 
ersten Mal und gefiel: „Begegnun­
gen damals und heute" hatte Jola 
Blaschczyk ihr Kalenderwerk ge­
nannt und über den Abverkauf für 
den Diezer Lions Club Spendengel­
der in Höhe von 2000 Euro einge­
nommen. Grund genug für die 
Ehefrau des damals amtierenden 
Präsidenten Arnold Blaschczyk, mit 
Unterstützung von Arno Baumann 
(Stadtarchiv) eine zweite Ausgabe 
folgen zu lassen. Auf dem Martins­
markt am Sonntag standen die ers­
ten Exemplare zum Verkauf. Jola 
Blaschczyk hat sich erneut auf den 
Weg durch die Grafenstadt ge­
macht, hat aktuelle Motive festge­
halten und mit historischen Auf­
nahmen aus gleicher Perspektive 
kombiniert. Auf dem Titel ist die 
alte Lahnbrücke mit dem Grafen-
schloss im Hintergrund zu sehen, 
der Marktplatz, Feuerwehr, die Voll­
zugsanstalt und die Wilhelmstraße 
tauchen im Innern auf. Zur Ab­
sicht, Erinnerungen zu schenken 
und Freude zu bereiten, gesellt sich 
für Urheberin und Club die Ab­
sicht, Gutes zu tun. Denn es ist 
Grundprinzip der Diezer Lions, 

den Bürgern der Stadt, aber auch 
des Landkreises sozial und kulturell 
durch die Erlöse des aufwendig 
produzierten Kalenders zu helfen. 
Nachdem für 2018 alle Wandkalen­
der verkauft werden konnten, durf­
ten sich Diezer Tafel, Grundschule 
Hahnstätten, Bibliothek Gückingen 
und Jugendzentrum über Spenden 
freuen. Erhältlich ist der Kalender 
2019 bei Buch & Wein, im Rewe-
Markt (Stadtmitte) und beim Mar­
tinsmarkt auf dem Stand des Lions 
Clubs. hbw 

Jola Blaschczyk mit Lions-Präsi-
dent Prof. Dr. Friedhelm Jürgens­
meier. Foto: Westerweg 


